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Schiffsbewegungen.
(Die Zeit vor dem Orte bedeutet die Ankunft, hinter dem Orte die Abfahrt des Schisses.)

S. „Leipzig“ (Flaggschiff) Sansibar 2,5. — Seychellen. — Colombo.

M. Krzr. „Bussard“ 17/2. Auckland 1/4. — Rundreise durch die Deutschen Schutzgebiete.

(Poststation: Kamerun.)

(Poststation: Capstadt.)

(Poststation: Sansibar.)

(Poststation: Apia.)

(Poststation:

S.

(Poststation: Apia.)

S. M. Krzr. „Habicht“ 21,4. Quittah 23,/1.

S. M. Kubt. „Hyäne“ 25/2. Kamerun.

S. M. Krzr. „Möwe“ 2/4. Sansibar. (Poststation: Sansibar.)

S. M. hrzg. „Nachtigal“ Kamerun. (Poststation: Kamerun.)

S. M. Krzr. „Schwalbe“ Sansibar.

S. M. Krzr. „Sperber“ 12/1. Sydney 3/5. — Apia.

Krenzergeschwader:
S. M.

Hongkong.)
S. M. S. „Sophie“

S. M. S. „Arcona“"
« (auf längere Zeit detachirt) Sansibar. (Poststation: Sansibar.)
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Nichtamtlicher Theil.

Perwnal-Nachrichten.
Der Kaiserliche Gonverneur von Kamerun,

Zimmerer, beabsichtigte im vergangenen Monat

eine Reise nach dem Nio del Rey-Gebiet an-
zutreten.

Der Kaiserliche Kommissar Dr. Peters,
welcher am 2. v. M. in Kapstadt eingetrossen

war, beabsichtigt einen Theil seines Urlaubes
dort zu verbringen.

Der interimistische Kaiserliche Kommissar
von Togo, Graf Pfeil, ist von der mit eng-

lischen Kommissaren behufs der Grenzfestsetzung
ins Innere unternommenen Reise nach der
Küste zurückgekehrt. Leider hat die Grenz-
kommission einen schmerzlichen Verlust zu be-
klagen. Der Geograph I'r. phil. Küster,
welcher erst am 22. November v. J. in Togo

behufs Uebernahme der Station Bismarcksburg
eingetroffen und zu der Grenzreise hinzugezogen
worden war, ist einem Telegramm zufolge am

24. April in Akroso (am linken Voltaufer be-
reils tieser im Innern gelegen) den Strapazen
der Neise und den Einflüssen des Klimas er-

legen.

Premierlientenant v. François ist aus
Südwestafrika auf Urlaub eingetroffen.

Der Kaiserliche Kommissar für Togo,
v. Puttkamer, wird sich am 4. d. M. von

Hamburg aus auf seinen Posten begeben. Mit
ihm wird Dr. phil. Gruner, welcher zum
Leiter der Station Misahöhe bestimmt ist, die
Ausreise antreten.

Der Kanzler bei dem Kaiserlichen Gouver=
nement in Kamerun, Leist, ist auf Urlaub in

Deutschland eingetrossen.

Der Kaiserliche Kanzler Schmiele zu
Herbertshöh im Bismarckarchipel ist auf Ur-
laub in Berlin eingetroffen.

Der Premierlieutenant Mergler vom

Königlich Bayerischen 16. Infanterie-Regiment
ist in die Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika
übernommen worden.

Der Sekretär und Bauispektor bei dem

Kaiserl. Gouvernement in Kamerun, Schran,
ist auf Urlaub in Deutschland eingetroffen.

Der Obergrenzkontroleur Broschell wird
am 8. d. M. von Neapel aus die Ausreise

nach Ostafrika antreten, um in der Zollver-

wallung daselbst Verwendung zu finden.
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Der Sekretär Reichelt ist nach Kapstadt Der Rittmeister a. D. Freiherr v. Gem-
abgereist, um sich von dort auf seinen Posten mingen, welcher anfangs der Expedition des
in Windhoek zu begeben. Or. Zintgraff, demnächst der Südexpedition

in Kamerun beigegeben war, ist am 26. März

Der zum Bezirksrichter in Daressalam er= d. J. auf der Station Edea verstorben. (Siehe
nannte Gerichtsassessor Rönnenkamp ist am Inserat.)

3. v. M. in Daressalam eingetroffen.

— Die für die Expedition des Dr. Zintgraff

Der Oberarzt der ostafrikanischen Truppe, bestimmten Unteroffiziere und Wchgemeister
Dr. Becker, befindet sich 3. Z. auf Urlaub in Goger, Ehmann, Nette und Neumann
München. sind am 31. März in Kamerun eingetroffen

und nach Mundame abgereist.

Lieutenant Podlech und Dr. Nagel von der

ostafrikanischen Schutztruppe haben einen vier-
monatlichen Urlaub nach Deutschland angetreten. Der kommissarische Grenzaufseher Ewer-
 beck wird behufs Verwendung im Zolldienst

Als Ersatz für den verslorbenen Lieutenant am 8. d. M. die Ausreise nach Ostafrika au-

Freiherrn v. Varnbüler ist Lieutenant Prince treten. Mit demselben Schiff begiebt sich der
entsandt worden, der kürzlich die Station Kilossa Gerichtsaktuar Kunert, welcher bei der Haupt-
angelegt und sich zu seiner Erholung auf einige kasse des Gouvernements Anstellung findet, nach

Toge nach Daressalan begeben hatte Daresalan

Verkehrs-Nachrichten.

Bekanntmachung.

Einrichtung einer Post-Agentur in Kilwa (Deutsch-Ostafrika).

In Kilwa (Deutsch-Ostafrika) ist eine Kaiserliche Post-Agentur eingerichtet worden.
Dieselbe vermittelt den Austausch von Briessendungen jeder Art, von Postanweisungen, von

Postpacketen bis 3 bezw. 5 kg und die Bestellung von Zeitungen. Im Verkehr mit der neuen

Post-Agentur kommen die Portotaxen des Weltpostvereins zur Anwendung.
In Deutschland werden erhoben

für frankirte Briese .....· 70 t.
-unfrankirtcBricfe.-. ...... P für je 15 8.

Postkarten 
- mit Antwort 20 =

Drucksachen, Waarenproben und Gesthäster 5 für je 50 g.

mindestens jedoch 10 = Weaarenproben,
 20 = Geschäftspapiere,

an Einschreihna. .... .20

Der Austausch von Postpacketen bis 5 11. ersolgt auf dem Wege über Hamburg, von
solchen bis 3 kg auf dem Wege über Neapel mittelst der Reichs-Postdampser der deutschen
Ost-Afrikalinie. Das vom Absender im Voraus zu entrichtende Porto für ein Postpacket
beträgt auf beiden Wegen 3 Mk. 20 Pf.

Die Zeitungsgebühr beträgt 60 Pf. vierteljährlich für jede Wochenausgabe.
Ueber das Weitere ertheilen die Postanstalten auf Verlangen Auskunft.

Berlin W., den 5. Mai 1892.

Reichs-Poslamt, Abtheilung 1.

Sachse.

Der Dampfer „Eduard Bohlen“ der Woermann-Linie, Kapitän Dittmer, dessen
Expedition fahrplanmäßig am 5. Juni stattfinden sollte, wird wegen des auf den 5. und 6. Juni
fallenden Pfingstfestes bereits am 4. Juni abgefertigt werden. Alle Güter müssen bis zum

3. Juni 12 Uhr Mittags längsseit sein. Die Abfahrt der Passagiere findet am 5. Juni
Morgens 8 Uhr von den Passagierhallen am Grasbrook statt.
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